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Das Reformations Jubelfest zu Berlin

Fortsetzung

ie Universität beging dieFeier imSaale derSing
akademie Zu diesem Feste hatte die theologische Facul
tät durch ein von ihrem Decan Consistorialrath und
Professor Neander abgefaßtes Programm über Georg
Vicel und seine Gesinnung gegen die evangelische Kirche
eingeladen Die Feier begann vor einer zahlreichen
Versammlung mit Anftimmung des Gesanges Veni
ancte Spiritus Darauf wurde die Festrede von dem

diesjährigen Rector Professor Twesten gehalten in
dem derselbe anknüpfend an die Art und Weise wie
der Kurfürst Joachim II bei der Gründung und Leitung
der evangelischen Kirche in unserm Vaterlande verfuhr
zu zeigen suchte wie die Idee der Einheit welche dem
Kurfürsten besonders am Herzen lag namentlich was
die Lehrer betrifft auch in der evangelischen Kirche ver
wirklicht werden könne ohne mit der für sie nicht weniger

XI Jahrg 47 we
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wesentlichen Freiheit und Festigkeit der eigenen Ueberzeu
gung in Widerspruch zu gerathen eine Aufgabe zu
deren Lösung die Brandenburgische Kirchenordnung von
1640 die beste Anleitung ienthalte Nachdem sodann
das Lied Ein feste Burg ist unser Gott in lateini
scher Uebersetzung gesungen war trat der Decan der
juristischen Facultät Professor von Lancizolle auf
und proelamirte nach Auseinandersetzung des Interesse
welches nächst der theologischen Facultät besonders auch
die juristische an der gefeierten Begebenheit nehmen
müsse den Präsidenten des Ober Appellalions Ge
richts zu Greifswald A W Götze den Geheimen
Ober Tribunalsrath L Scholtz und den Geheimen Re
gierungsrath G W von Räumer als Doetoren der
Rechte Auf gleiche Weise verkündete der Decan der
theologischen Facultät Consistorialrath Neander nach
dem er das Verhältniß der theologischen Doctorwürde
zum christlichen Lehramt in der Kürze entwickelt hatte
die Wahl der Prediger Chr L Couard undFr G Lisco
zu Berlin desConsistorialraths und General Superin
tendentcn Chr Fr Hesekiel in Altenburg des Haupt
pastors L Chr G Strauch und Professors O Krabbe in
Hamburg zu Doctoren der Theologie Die Feierlich
keit wurde sodann mit dem 1e 6eum lauäawus be
schlossen

In ähnlicher Weise wurde das hochwichtige Fest
in allen der Pflege und Erziehung der Armenjugend
gewidmeten milden Anstalten den Waisenhäusern
Communal Armenschulen und Kleinkinder Bewahr
anstalten gefeiert

In der Wqdzecks Anstalt wurde dasselbe in
besonders ansprechender Weise begangen Um 9 Uhr
versammelten sich die 100 Zöglinge der Anstalt und mit
ihnen eine große Zahl der Wohlthäterinnen und Wohl
thäter derselben in dem festlich geschmückten Schulsaal
Nach Absingung eines kurzen Liedes hielt der Jnspeetor
der Anstalt Straubel eine kurze Ansprache an die
Kinder und die sehr zahlreich versammelten Fremden
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und ermähnte zur würdigen und gesegneten Feier des
Festes Hierauf fand ein Unterredung statt zwischen
12 Kindern der Anstalt in welcher dieselben mit kind
licher Offenheit vor den Anwesenden Zeugniß ihres
Fleißes ablegten indem sie eine genaue Bekanntschaft
mit der historischen Begebenheit zeigten der das Fest
gewidmet war Allgemein war der rührend anspre
chende Eindruck dieses Theiis der Hergänge Die kirch
liche Feier schloß der Bischof Roß Vorsitzender im
Curatorium mit der Austheilung der vom Magistrate
Berlins der Anstalt geschenkten Denkmünzen und 100
Exemplare der kurzen Geschichte der Einführung der
Reformation c so wie von 10 auf dieReformations
Keierlichkeit bezüglichen Bildern welche der Anstalt zu
diesem Zwecke geschenkt waren Hierauf wurden die
Kinder aus dem Schulsaal in den geschmückten Speise
saal geführt wo eine einladend gezierte Tafel gedeckt
war Durch eine gemüthvolle Zusammenstellung fand
sich hier die zarteste Jugend mit dem grauesten Alter
vereinigt Denn ein Mitglied des Vereins hatte dazu

s eine Anzahl der Bürger Jubelgreise d h solcher die
ihr 60jähriges Jubiläum als Bürger gefeiert haben
welche aus der von Kircheisenschen Stiftung unterstützt
werden eingeladen die außerdem jeder ein Geschenk
von 3 Thlr erhielten Diese Greise deren jüngster
74 der älteste 93 Jahr alt war nahmen einen Theil
der Tafel ein an den übrigen Tischräumen saßen die
Kinder eine muntere fröhliche Schaar Für die jüng

sten etwa S und 6jährigen das jüngste zählte erst
4 Jahre waren ganz niedere Tischchen gedeckt Es
fehlte der kleinen frohen Tafel auch nicht an Tisch
gesang und Toasten Denn nachdem von den Sän
gern der Anstalt ein frommes Danklied zur Einleitung
der Feier vierstimmig vorgetragen war folgte auch ein
patriotisches und ein kecker offener Knabe erhob sich
auf seinem Sitz hielt sein gefülltes Glas empor und
forderte seine Brüder und Schwestern auf auf das
Wo l des Königs und des Königl Hauses zu trinken

Mit
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Mittags 1 Uhr geschah die Einweihung des Ni
kolaus Bürgerhospitals einer Stiftung für
verarmte würdige Bürger welche im vorigen Jahre
durch ansehnliche Geschenke des Kaisers von Rußland
und unseres Königs so wie durch die vereinten Kräfte
der Berliner Bürgerschaft begründet worden ist ES
hatten sich auf geschehene Einladung durch die städti
schen Behörden zu dieser Feierlichkeit viele angesehene
Personen versammelt Als Vertreter derStadt Berlin
befanden sich der Ober Bürgermeister der Vorsteher
der Stadtverordneten und Deputationen des Magistrats
und der Stadtverordneten zugegen Die So Greise
welche die ersten Bewohner der neuen Anstalt sein wer
den wurden gegen 1 Uhr in den Haupisaal des Ge
bäudes in welchem ein Altar errichtet war einge
führt und nahmen zu beiden Seiten desselben Platz
Nachdem unter Begleitung der von dem Kaufmann F
Gropius der Anstalt zum Geschenk gemachten Phys
Harmonika das Lied Ach bleib mit deiner Gnade
gesungen war hielt der Bischof Dr Neander eine
Rede welche die Entstehung und Bedeutung des In
stituts entwickelte und mit Gebet für das segensreiche
Bestehen desselben schloß Hierauf wurde von allen
Anwesenden das Lied Nun danket alle Gott ange
stimmt Das Curatorium der Anstalt hatte den Hospi
tanten ein Festmahl bereitet vor dessen Beginn einem
Jeden die zur Feier des Reformationsfestcs geprägte
Denkmünze übergeben wurde

In gleicher Weise wie hier die festliche Speisung
der neuaufgenommenen Hospitaliten statt hatte er
folgte solche um dieselbe Zeit rücksichtlich der Hospita
liten sämmtlicher evangelischen Hospitäler der Kin
der sämmtlicher evangelischen Waisenhäuser des Frie
drichsstiftes der Wadzecks Anstalt des LouisenstiftS
der Zöglinge der Erziehungshäuser der Gefangenen und
derJnvaliden auf Kosten derStadt Diesämmt
lichenInvaliden aus denJahren 1813,1814und 1815
welche von der Berliner Invaliden Unterstützungs

Com
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Commission unterstützt werden so wie diejenigen aus
dem großen Jnvalidenhause waren zu diesem Zweck
um 1 Uhr im Saale des englischen Hauses versammelt
Der Commandant des Invalidenhauses Deputationen
des Magistrats und der Stadtverordneten so wie die
Mitglieder der Invaliden Unterstützungs Commission
waren dabei gegenwärtig Später trafen auch der
Ober Bürgermeister und der Vorsteher der Stadtver
ordneten auf dem Festmahle ein Der Superintendent
Pelkmann eröffnete das Fest durch ein Gebet an wel
ches er eine Rede knüpfte in der die Wichtigkeit des
bevorstehenden Festes hervorgehoben wurde Der Ge
sundheit Sr Majestät des Königs schloß sich das Lied

Heil Dir im Siegerkranz an welches von den An
wesenden mit großer Begeisterung gesungen wurde
Ordnung und allgemeine freudige Theilnahme herrschte
bei dem ganzen Feste das um 6 Uhr mit einem Dank
gebete und mit dem Liede Nun danket alle Gott
beschlossen ward Es waren 260 Invaliden anwesend
unter ihnen 67 aus dem Jnvalidenhause

Zu dem bevorstehenden seltenen Feste genügten
jedoch diese bereits früher getroffenen Bestimmungen
wegen Speisung der Armen den Communalbehörden
nicht Sie hatten solche vielmehr noch dahin erwei
tert daß alle Armen in Berlin ohne Rücksicht j auf
Glaubensbekenntniß einen freudigen Antheil daran zu
nehmen Veranlassung haben sollten und hatten dazu
eine Summe von etwa 2000 Thalern bewilligt die
unter sie durch die betreffenden Armenbehörden ver

theilt worden sind
Außerdem haben auch des Königs Majestät den

Magistrat noch mit dem außerordentlichen bedeuten
den Geschenke von 3000 Thalern für die Armen der
Stadt erfreut deren Vertheilung gleichfalls auf die
Armen jeden Glaubens ausgedehnt und deren speciellen

Behörden übertragen worden ist
So war in der Hauptstadt der erste Tag gefeiert

In der Stadt Spsndau in deren Mauern Kurfürst
I
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Joachim II sich zuerst als einen Anhänger der gerei
nigten Lehre offen bekannte und durch seinen Vortritt
den Weg zur freien Ausübung derselben eröffnete hatte
am Vormittage nicht minder eine erhebende kirchliche
Feier stattgehabt welcher die Stadt Berlin um auch
dort die innige Theilnahme an diesem denkwürdigen
Feste an den Tag zu legen durch ihren Ober Bürger
meister und den Vorsteher ihrer Stadtverordneten
Versammlung so wie durch Deputationen des Magi
strats und dcrStadtverordneteir hatte beiwohnen lassen

sDt Fortsetzung folgt
Ein zur Todtenfeier eingesandtes Gedicht konnte da es

nicht zeitig genug eingegangen war nicht aufgenommen werden

Chronik der Stadt Halle
t Hallksche5 Adreßbuch

3 on vielen höchst achtbaren Männern angegangen

das für das Jahr 1SZS erschienene Adreßbuch für Halle
einer Revision unter Berücksichtigung der seither Statt
gefundenen Veränderungen zu unterwerfen bin ich
entschlossen der Herausgabe eines Adreßbuchs für
t84y mich zu unterziehen und zur Beförderung deS
Unternehmens den Weg der Subscription einzuschla
gen Ein geehrtes Publikum ersuche ich daher erge
benst durch recht zahlreiche Unterzeichnungen der
Subscriptionsliste welche in diesen Tagen cursiren
wird diesen gemeinnützigen Unternehmen die nöthige
Theilnahme zu schenken Gefällige Berichtigungen
die auf das Adreßbuch für 1839 Bezug haben und
der Tendenz desselben entsprechen werde ich mit vie
lem Dank annehmen und bitte daher dieselben mir
Zeitig genug gütigst mitzutheilen

Halle den sz November 188S

Prasser
Expedient im Paß Büreau und Billeteur
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2 Blindenanstalt
ür selbige von der Fr LGR N durch Frl Th drei

Thaler empfangen zu haben wird hiermit aufs dank
barste bescheinigt

Halle den 13 November 1839
Neuenhaus Domprediger

3 Milde Wohlthaten für die Armen der Stadc

Ä om Kaufmann Herrn R Dyhrenfurth aus
Breslau erhielt unterzeichnete Kasse heut ein Geschenk

von 16 Thlr für die Armen
Halle den 19 November 1839

Die städtische Armen Kasse

4 Geborne Getrauete Gestorbene in Halle
October November 18SS

s Geborne
Marienparvchie Den 13 Oct dem Organisten zu

U L Fr Thieme ine Tochter Louise Nr 77
Den 18 dem Schenkwirth Gtahlmann ein S LouiS
Hermann Carl Nr 1080 Den 22 ein unehel
S Nr 2164 Den 26 dem Strumpfwirker
meister Biene ein Sohn Christian Hermann Ernst
Nr 1v62b Den 9 Nov dem Milchhändler

Rittelmann ein Sohn Christian Julius Hermann
Nr 1393 Den 13 dem Schneidermeister Reurer
ein S Carl Friedrich Julius Nr 1018

Ulrichsparochie Den 16 Oct dem Schneidermei
ster Hoye ein S Ernst Nr S00 Den 29
dem Stellckachermeister Günsch eine Tochter Mari

Pauline Nr 428 Moritz
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Moritzparochie Den 28 Ottbr dem Schriftsetzer
Lincke einS Friedrich Wilhelm Gustav Nr 707

Den 6 Novbr dem Salzwirker Moriy ein S
Christian Friedrich August Nr 2094 Den 9
eine unehel T Nr 631 Den 13 eine unehel T
Entbindungs Institut

Neu markt Den8 Nov eine unehel T Nr 1266
Den 16 dem Buchbindermeister tvittnich eine T

todtgeb Nr 1237
Glaucha Den 7 October dem Mehlhändler Rein

ein Sohn Wilhelm August Otto Nr 1L01
Den 22 dem Maurergesellen Runze ein S Friedrich
Carl Erdmann Nr 1999 Den 9 Novbr dem
Maurergesellen Rnöchel ein S Johann Friedrich
Wilhelm Nr 1912

Militairgemeinde Den 4 Novbr dem Capitain
d armes Losse ein Sohn Friedrich Wilhelm Gustav
Nr SS3

b Getrauete
Marienparochie Den 14 Nov der herrschaftliche

Kutscher Lischer mit M A Burkerr Den 18
der Kaufmann Dreyzehner aus Leipzig mit I U
Müller Der Schauspieler Harrmann mit C F
Rein

UlrtchSparochie Den 17 Nov der Maurer Sauer
wein mit Lh L Gcheiding

Moritzparochie Den 17 Nov der Böttchermeister
Reller mit M D Schröter

Katholische Kirche Den 18 Nov der Kammmacher
Rrause mit Diedenhöfer aus Nürnberg

Neu markt Den 17 Novbr der Invalide Stiefel
mit I D Heinicke

Glaucha Den 17 Nov der Ziegeldeckergeselle Veck
mit I F Lange Der Ziegeldeckergeselle Heine mit
M Michaelis

Militairgemeinde Den 17 Nov der Unterofficiec
Zseißner mit M T R Sirke

c Ge
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c Gestorbene
Marienparochie Den 12 Nov des Schneidermei

sters Llaschmcmn nachgel S Friedrich Andreas alt
4Z 1 W 2 T Auszehrung Den 1 des Lohn
bedienten Habermann Ehefrau alt S6J Schwind
sucht Des Zimmergesellen Semmler S Johann
Friedrich alt S M 2 T Keichhusten Den 16
des Müllers in Weißenfels Schmidt Tochter Marie
Sophie Alwine alt 16J 10M 1W SJ Nerven
fieber Des Böttchers 2öratenge er Ehefrau alt
82 I S M Auszehrung

Moritzparochie Den 14 Nov des Schuhmachers
Zöllner nachgel T, Marie Rosine Caroline alt
2J 1M 2W Lungenentzündung Des Musikus
Roch S Louis Alexander alt 1 I 6 M Lungen
entzündung Der Maurergeselle Sontag alt
39 I Gehirnwassersucht

Domkirche Den 14 Nvvbr des Handelsmanns
Falk Tochter Marie Friederike Dorothee alt 9 M
Krämpfe Den 17 des SchenkwirthS Spott
nachgel T Friederike Wilhelmine Henriette alt 27 I
8 W Auszehrung

Katholische Ki/che Den 17 Novbr des Ziegel
deckers Vergerner T Johanne Marie alt 8 M
Abzehrung

Krankenhaus Den 9 Novbr des Friseurs Rraft
nachgel T Friederike alt 73 I Enlkräftung

Neu markt Den 11 Nov des SchuhmachermeisterS
Reichenbach S Friedrich Carl alt 3 I Wasser
sucht Den 16 des BuchbindermeisterS lVittnich
T todtgeb

Israelitische Gemeinde Den IS Nov der Han
delsmann Moses Marcus aus Lauchstüdt alt LS I
Den 18 der Fabrikant Robert Dyhrenfurth aus
Vreslau alt Ü2J Milzleiden
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6 Hallischer Getreidepreis
Nach dem Berliner Tcheffel und Preuß Gelde

Den ZI November 18SS
Weitzen LTHlr l2Sgr 11Pf bis STHlr 9Sgr 7 Pf
Roggen I 22 4 1 86Geiste 1 3 1 12 6Hafer 23 9 27 8

Herausgegeben im Namen der Armendirection
vom Diaconus Dryander

Bekanntmachungen

Die früher Thongrube zwischen dem Rannischen
und dem Hamsterthore welche jetzt einen für die umlie
genden Garten und Ackerbesitzer c nützlichen Wasser
behälter bildet ist jetzt durch Schutteinwerfen an den
Rändern so weit ausgefüllt daß keine Gefahr für die
Passage daselbst mehr vorhanden ist Das fernere Ab
iaden von Schutt in oder unmittelbar an die Thongrube
wird daher hierdurch bei IS Sgr Strafe untersagt

Dagegen darf in der Nähe der gedachten Thongrube
in der Vertiefung zwischen der Hupeschen Plantage und
dem Wege neben der Thongrube ferner Schutt abgeladen
werden Halle den 4 November 1839

Der Magistrat

Die Transport und Mitleidsfuhren welche die
Stadt zu leisten hat sollen

den 27sten d M 11 Uhr
auf dem Rathhause für die Zeit vom 1 Januar 1840
ab au den Mindestfordernden verdungen werden Die
Bedingungen sind in unserer Registratur einzusehen
Nachgebote werden nicht angenommen

Halle den 12 November 183S
Der Magistrat
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Zur Vererbpachtung der hiesigen städtischen Mühlen

an der Saale der Neu und Bäckermühle zu 8 und 6
Mahlgängen im Ganzen oder getheilt je nachdem die
Gebote ausfallen haben wir allhier auf dem Rathhause
einen Termin auf den

2V Zanuar 1840 Vormittags 10 Uhr
anberaumt wozu wir Pachtlustige hierdurch einladen

Die Nein Enragstaxe beträgt 4341 Thlr S2Sgr
7 Pf und 2325 Thlr 24 Sgr 7 Pf der Werth der
Gebäude zc und der Wasserkraft ist auf 48,047 Thlr
und 82,640 Tblr veranschlagt

Die Mühlen eignen sich vorzüglich zur Verbindung
mit einem bedeutenden namentlich überseeischen Mehlhan
del und sind nach dem Urtheile Sachverständiger erheb
licher Verbesserungen und Vermehrung des Ertrags fähig

Die Anschläge sind in unserer Registratur schon jetzt
die Bedingungen 4 Wochen vor dem Termine einzusehen

Halle den 16 November 1839
ZOer Magistrat Schrocncr

Nachverzeichnete Briefe sind nicht an die designirten
Empfänger zu bestellen gewesen Die Absender derselben
werden deshalb aufgefordert sie in hiesiger Ober Post
Kasse abzuholen und einzulSftn

1 An Hrn Buchbinder Marger in Lübeck 2
An Hrn Amtmann Patzschke in MSckeritz 8 An
Hrn Buchdrucker Fiedler in Fraustadt 4 An Hrn
Schenkwirth Beyerin Leipzig 6 An Hrn Verwalter
Bulchert inStergart k An denAnspämierSa ml
l e b e n in Obrisdorf 7 An Hrn Gastwirth Lander
bach in Cönnern 8 An Hrn Liucl Solger in Ber
lin 9 An Fried Schmidt in Wernih 10 An
Frau Bromme in Sangerhausen 1l AnHrn Kit
te l in Frankfurt Tuchfabrikant aus Cottbus 12 An
Hrn Cand Haube in Dramburg IS An Fräulein
Ho ff mann in Naumburg

Halle den 20 November 1889
Rönigl Ober Postamt Gösche



1518 Bekanntmachungen
Nothwendiger Verkauf

Land und Stadtgericht zu Halle
Das allhier auf dem Strohhofe üb Nr 2023

Fisckcrplan belegene dem Kunst und Schönfärber
Heinrich Friedrich Wilhelm Stagge gehörige
Haus Hof nebst dem Färbehause nach der nebst Hy
pothekenschein und Bedingungen in der Registratur ein
zusehenden Taxe abgeschätzt auf 1S06 Thlr 8 Sgr
4 Pf soll

am 6 März 184V Vormittags 11 Uhr
an ordentlicher Gerichtsstelle fudhastirt werden

Nothwendiger Verkauf
Königl Land und Stadtgericht zu Halle

Das Hierselbst in der Barfüßerstraße am Schulberge
belegene dem Schuhmachermeister Carl Gottfried
Weber gehörige im Hypothekenbuche von Halle sub
Nr 69 eingetragene Haus nebst Hof und Zubehör nach
der nebst Hypothekenschein und Bedingungen in der Re
gistratur einzusehenden Taxe abgeschätzt auf 72S Thlr
4 Sgr 7 Pf soll

am 7 März 1840 Vormittags 11 Uhr
an ordentlicher Gerichtsstelle öffentlich verkaust werden

Im Auftrage der Erben des verstorbenen Herr
Stadlsecretairs Giesecke habe ich zum Verkaufe des
hier an der kleinen Steinstraße ub Nr 212 belegenen
Hauses mit Hos Garten Hinter und Seitengebäude
an den Bestbietenden Licitationstermin auf den Lten
December c Nachmittags 3 Uhr in meiner Wohnung

große Ulrichsstraße Nr 72 anberaumt Zn den
Gebäuden welche sämmtlich in gutem baulichen Stande
und Behufs Versicherung gegen Feuer auf ungefähr
8000 Thaler abgeschätzt sind befinden sich unter andern
IZStuben und 9 Schlafkammern Wagenremise Pfer
destall u f w Bas HauS hat Röhr und Brunnen
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wasser und eignet sich wegen der Lage und des bedeuten
den Raumes sehr zur Fabrikanlage besonders aber zum
Gasthofe Indem es nur durch den dazu gehörigen Gar
ten von dem neuen Postgebäude getrennt wird

Halle den 16 October 1839
Der Zustizcommissarius Eb meier

Freunden der Tanzkunst
die ergebene Anzeige daß ich gesonnen bin hier Un
ter richt in der Tanzkunst zu ertheilen und bitte um
gütiges Zutrauen ich meinerseits werde nicht ermangeln
mich dessen würdig zu machen indem ich nicht nur die
neuesten und modernsten Tänze lehren sondern insbe
sondere auch auf richtige Haltung und Anstand des Kör

pers sehen werde
Das Honorar beträgt Person pro Monat

1 Thlr IZ Sgr der ganze Cursus zu 3 Monate
4Thlr Cour wofür wöchentlich 8 Tage täglich 2 Stun
den Unterricht ertheilt werden bei drei Personen
aus einer Familie ist die dritte gratis

Auch wird auf besonderes Verlangen Privatunter
richt außer dem bestimmten Local ertheilt

Um recht zahlreiche Theilnehmer undbaldige An
Meldung bittet ergebenst Carl B err uch jun

Lehrer der Tanzkunst aus Gotha
wohnhaft bei Herrn Sturm RathhauSgasse

Nr 233
Z Hasenbälge und andere Rauchwaarenfclle kaust

zum höchsten Preise Gustav Ion so n Brüderstraße

a Eine große Auswahl der neuesten Damentücher
in Wolle Seide Crepp und Blonden und dergleichen
Shawls empfiehlt billigst

S M Fricdlander am Markte
Gute Kohlrüben sind zu verkaufen bei dem Mäkler

Schwarz vor dem KlauSthor Nr 2167
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Große Ulrichsstraße Nr 72 sind drei tapezirteStw
ben nebst Kammern an ledige Herren oder stille Familien
zu vermiethen und können sogleich bezogen werden

Petersen

Steinweg Nr 1634 ist im Hintergebäude ein klei
nes Logis bestehend in Stube und Kammer Küche
und hinlänglichem Bodenraum zu kommenden neuen
Jahr zu vermiethen jedoch nur an kinderlose oder ein
zelne Personen Eine Treppe hoch ist in obiger benann
ten Nummer das Nähere zu erfahren

Im P flugschen Hause auf dem Neumarkte sind
zwei Stuben Kammer und Küche billig zu vermiethen
und sogleich zu beziehen

Frische Holst Austern bei C H R i se l

Hollandische Speckbücklinge bei C H Risel

Sächsische Butter in schöner Waatt empfing und
empsidhlt im Ganzen und einzeln

L G Laue auf dem Neumarkt

Wegen Mangel an Raum verkaufe ich drei verschie
dene Sorten Kartoffeln zum Einkaufspreis

A Gaporski Geistthor Nr 127t
Im Hause des Fleischermeisters Hrn Ku n sch jun

kl Brauhausgasse Nr 338 eins Treppe hoch sind fort
während eingemachte rothe Rüben nebst rother Rüben
kaffee und Kornkaffee zu haben Rlar

Heute Sonnabend zum Abendessen frischen Hasen
braten Montag Abend Tanzmusik im Gasthofe zur gol
den Rose
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Zlucrion verschiedener Material und
Ausschnittrvaaren

bestehend in diversen Sorten seinen und mittleren
Schnupf und losen Rauchtabak worunter eine
Parthie alter Rollen Portorico in circA 6 Bal
len bunten Papieren aller Art worunter sich eine
Parthie Bücherumschläge Taffet Marmor u Maser
Papiere befinden besonders den Herren Pa
pierhändlern Buchbindern und Blumen
fabrikanten zu empfehlen, verschiedenen Sor
ten seinen und ordinairen Larbervaarcn einigen
Centnern gezogenen Schwefel Flinten und
Pistolensteinen u d m so wie auch eineParthie
Beinkleider und tvestenzeuge von verschiede
nen Couleuren und Mustern modefarbene Tuche mei
stens in passenden Nestern u d einige ganze Stücke Rit
te welche nächsten

Montag den 2 6 sten d M
Nachmittags 2 Uhr und folgende Tage

am großen Berlin Nr 434 gegen sofortige baare Bezah
lung in Courant meistbietend verkauft und mit den Ma
terialwaaren der Anfang gemacht werden soll

A rv ößler
HolzauctionIn dem ehemaligen Professor Königschen jetzt

Opitzschen Hause Nathhausgasse Nr 2SV soll Mon
tag den 25 d M Nachmittags 1 Uhr eine Parthie altes
Bauholz in Haufen getheilt öffentlich an die Meist
bietenden gegen gleich baare Zahlung verauttionirt wer
den Halle den 21 November 1839

Der AuctionscommissariuS N achter

Gesucht Ein Logis von Stube Kammer und
Küche mit Zubehör wird jetzt oder zu Neujahr zu beziehen

gesucht von tv Herr ig Posamentierer
Kleiner Sandberg Nr 2S7
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Sonnabend den 23 November 1839 Abends 6 Uhr

wird die Singakademie zum Gedächtnisse der Ver
storbenen in der zweckmäßig dazu erleuchteten Markt
kirche mehrere der Feier angemessene Gesangstücke vor
tragen Eintrittskarten zu 6 Sgr nebst Text sind
in der Knappschen Buchhandlung sowie in der Er
vielerschen Handlung bei Herrn Kitzing zugaben

Die Liedertafel
fällt Sonnabends den 23 Novbr c aus

Dcr Vorstanv
Ein sittliches ordnungsliebendes Mädchen wünscht

bei Kindern oder für Alles sogleich oder zum l Decbr
inen Dienst Näheres an der Moritzbrücke Nr 206t

zwei Treppen hoch

Junge Madchen welche das Puh und
Blumenmachen rlernen wollen so wie solche
welche schon darin arbeiteten finden fortwah
rend Beschäftigung in der Blumen und Mode
waaren Fabrik von E Schuffenhauer

aH Bruchbandagen Suspensorien Mutterkränze
und dergl verfertigt der Königl Preuß approbirte Ban
dagist Steuer Leipz Straße Nr 279 neben der Post

Altes Eisen kauft fortwährend
A Loren

Schülershof Nr 762 nahe am Roland

Vbstverkauf
Ganz große Vorsdorfer Aepfel so wie auch alle

andere feinen Sorten Aepfel sind im Einzelnen und in
Scheffeln zu haben im Keller auf dem Markt

Meikatt
Frische Pfannkuchen bei Lehmann
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